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10. Gesamtübersicht der Arbeiterverbände im Jahre 1920
(Vgl. XIX. 3—ö dieses Jahrbuchs)

Mitgliederzahl Gesamteinnahmen Gesamtausgaben Vermögen
Verbände Ende 1919 1920 1919 1920 Ende 1919 Ende 192»

1919 192»

(i 7 337 477
1 000 770

8 025 682 247 306 838 747114 439 201 408 709 543 814 615 133 180VV9 268 469 522
Christliche Gewerkschaften. . 1 105 894 25 614 774 84 815 20» 18 607 315 63 413 688 20161269 42 413 950
Deutsche Gewerkvereine.... 189 831 225 998 5 510 988 12 510 481 4 851 313 9 522 333 6 213 691 9 136 953
Syndikalistische und kommu­

nistische Arbciterverbände 246 892
Wirtschaftsfriedliche Berufs-

(-- 150 000
308 365

190 204
Selbständige Arbeitervereine 192 491 4 950138 2 428 308 2 943 877
LtonfessionelleArbeitervereine (4 86 398 86 398

Summe 9 »72 841 I» »73 55» 283 382 738 844 440 12» 227 295 «45 »1» 75» 63» 162 498 846 32« «2« 125

KonfessivnelleArbeitervereine (5 673027 «73 «27 2 963 460 2 873 849 2 566 939

Gesamtsumme l° - (° - 286 346108 844 44» 12» 23« 169 <94 »16 75» »36 165 »65 785 32» »2V 425

>) Berichtigte Zahlt vergl. Übersicht 3K. — 2) Nach Angaben in der VcrbandSprcssc. — »s Einschl. der Mitglieder derjenigen Verbände, die 
l» Übersicht 8 (siehe dort) nicht ansger-chn-t sind. — -) Hier sind »nr diejenige» Verbände einbezogen, die sich im Interesse ihrer Mitglieder auch 
gewerkschaftlich bctätigen. — »s Ohne die Mitglieder der vorgenannten Verbände. — Da die Mitglieder der konfessionellen Verbände — siehe An- 
merknng 5 — vielfach gewerkschaftlich anderwärts organisiert sind, nicht aufgerechnet.

11. Beamtenverbände*)

Fachgruppen
Der. Mitglr

überhaupt darunter 
weibliche !

1. Allgemeine Verbände............................ 28
2. Allgemeine Verwaltung........................ 20 54 352 I «47
3. öffentliche Arbeiten, Bergbau, Gewerbe 46 28 303 68
4. ginanzm ............................................... 3» 58 07«
5. Landwirtschaft, Domänen, Forsten ... 15 18 923 19
6. Eisenbahn............................................... 25 <>1131054 8 585
7. Post........................................................ 15 278 32« 33 656
8. Polizei................................................... 13 127 160

Fachgruppen
Der«
bände

Mitglie

überhaupt

der

darunter
weibliche

9. Rechtspflege......................................... 24 54 949 423
I«. Bildung«- und Kirchenwesm............. 80 248 924 54808
11. Heer und Marine.............................. 11 7 6ÜV
12. Versicherungswesen.............................. 8 I I 351 I 64»
13. Gesundheitspflege .............................. 24 8 248 352
14. Beamtenverbände verschied. Behörden 11 3 38i 85
15. Gemeindeverwaltung .......................... 18 175 «28 535

Zusammen »77 (2 2 20« 561 101 218

»s Die Entwicklung der BeamtcuverbSudc ist bis gegen End- 1921 verfolgt worden. In der Quelle sind die Verbände namentlich nuk. 
geführt. — >> Hier sind auch ^ die Verbände -inbezogen, die überwiegend Elscnbahnarbeiter umfassen. Im einzelnen maß auf die Quelle verwiesen

12. Verbände der freien Berufe*)

1.
2.

3.

4.

5. 
<>.
7.

8.

der

ist!

Fachgruppe»

Allgemeine Verbände............................
Rechtspflege, Volkswirtschaft............
Gesundheitspflege, Wohlfahrtspflege

Technik.....................................................
Erziehungs- und Bildungswcsen ...
Bildende Knust, Kunstgewerbe-----
Tonkunst................................................
Literatur, Pressewesen........................

Verbände

7

13

21
2!»
13
23
1l
18

Zusammen 138

»s Die Verbände der freien Berufe sind zum ersten Male ei,«bezogen, ihre Entwicklung ist di« Ende 1921 verfolgt worden. Die Beziehn,, ,en 
verschiedenen Verbände zueinander und auch der Mitglieder zu verschiedenen Verbänden ist noch nicht genügend geklärt, sodas, von der Feststelln,, 
Mitglieder,ahl in den einzelnen Fachgruppe» abgesehen wurde und die Zusammenstellung aus die Zahl der erfaßten Verbände beschrankt aeblledei 
Die Verbände sind in der Quelle namentlich aufgesührt. »


